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unde ir muoter grimmez leit

und ouch des vater arbeit?

ez wser wol undr in beiden

ein jeemerlichez scheiden,
dö si ir liebez kint von in

gefrumten so gesundez hin

 niem&amp; ze sehenne in den tot,

wan daz in senftet ir not

diu reine gotes güete,
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daz ez den tot gerne nam.
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 da von wart von ir herzen gnomen
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daz in ir herze niht zerbrach.
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liten umbe ir kiudes tot.

Sus fuor gegen Salerne

 froelich unde gerne

diu maget mit ir herren.
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daz si so lange genas?
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